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Festveranstaltung am 09.09.2021

Ab 12:00 Uhr 
Ausgabe der Tagungsunterlagen

13:30 Uhr 
Begrüßung Hans von der Goltz

Grußworte:
Julia Klöckner, Bundesministerin für  
Ernährung und Landwirtschaft 
Ursula Heinen-Esser, Ministerin für Umwelt, 
Landwirtschaft, Naturschutz und 
Verbraucherschutz NRW
Andreas Wiebe, Leiter Wald und Holz NRW
Frank Rock, Landrat Rhein-Erft-Kreis
Volker Mießeler, Bürgermeister Stadt Bergheim

14:30 Uhr 
Festvortrag Sven Plöger 
Zieht Euch warm an, es wird heiß!

15:15 Uhr 
Prof. Dr. C. Ammer
„100 Jahre Dauerwald – Status Quo, 
Perspektiven, Herausforderungen“

15:45 Uhr  
Kaffeepause und Pressegespräch

16:30 Uhr 
Moderierte Podiumsdiskussion:
Ist der Dauerwald die Antwort auf die  
Herausforderungen des Klimawandels?

Mit Prof. Frits Mohren, Prof. Volker Dubbel, 
Prof. Dr. Andreas Bitter, Johannes Röhl, 
Jörg-Andreas Krüger (NABU)

18:00 Uhr 
Einführung in das Exkursionsgebiet und  
Organisatorisches (U.Schölmerich/J.Odrost)

19:00 Uhr 
gemeinsames Abendessen und geselliges  
Zusammensein im Medio Rhein Erft

Basisexkursion

40 Jahre naturgemäße Waldwirtschaft im 
stadtnahen Laubholzrevier auf alten Wald-
standorten: Pro-Silva Beispielrevier 
Knechtsteden, Wald und Holz NRW

- �Wertholzproduktion und Ökosystem
leistungen im urbanen Umfeld erbringen – 
ein Spagat zwischen Erholungspark und 
Wirtschaftswald. 

- �Edellaubholzwirtschaft
- �Pflanzen und Pflegen?

Wahlexkursion I

Der Dauerwald als Ideal:  Mischung 
erhalten – Stabilität fördern, Erträge 
erwirtschaften, Ökosystemleistungen 
sichern: Privatwald von Loe Adendorf und 
Stadtwald Rheinbach

- �Dauerwald als Lösung im Kommunal- und 
Privatbetrieb. 

- �Stichprobeninventur über 3 Jahrzehnte im 
Stadtwald Rheinbach

- �Förderung der Eiche im (bisherigen?) 
Buchenoptimum

- �Ohne Pflege keine Mischung

Wahlexkursion II

„Mut zu langem Atem“:  80 Jahre 
Dauerwaldaufbau von der kahlen Fläche: 
Privatwald Graf Nesselrode Mechernich, 
Rekultivierung der Reviere Ville-Seen und 
Schnorrenberg, Wald und Holz NRW

- �Wie und in welchen Zeiträumen kann man 
dauerwaldartige Strukturen aufbauen, wenn 
man von der kahlen Fläche starten muss? 
Zwei Beispiele: eines auf übernutzten, 
armen Standorten, eines auf Kippenstand-
orten ehemaliger Braunkohlegruben.
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Anmeldung

Die Anmeldung kann nur über die Homepage 
der ANW-Deutschland erfolgen.
www.anw-deutschland.de/de/ 
bundestagung/

Die Teilnehmerzahl insgesamt ist begrenzt. 

Tagungskosten:
Festveranstaltung mit 2 Exkursionen� 110,- €
Festveranstaltung� 55,- €
Je Exkursionstag� 30,- €
(Studierende und Auszubildende 50 %)

Sie gelten als angemeldet, wenn Sie eine  
Anmeldebestätigung erhalten haben und  den 
(für Ihre Wahl) vollständigen Tagungsbeitrag 
auf das unten angegeben Konto unter  
Nennung Ihres Namens und dem Verwen-
dungszweck „Bundestagung 2021“ eingezahlt 
haben.

(Rückfragen bitte an die unten aufgeführten 
Kontaktdaten des Tagungsbüros)

Anmeldeschluss: 31. 07. 2021

Bankverbindung: 
Adressat: ANW-NRW
VoBa Bigge-Lenne
IBAN: DE96 4606 2817 0012 7140 00
BIC:   GENODEM1SMA

Tagungsbüro ANW-NRW 
Johannes Odrost
Keltenstr. 37 A, 52074 Aachen
Mail: bundestagung@anw-deutschland.de 
Tel:  49 (0)241 96 90 50 05

Organisatorisches

Alle Exkursionen finden an beiden Tagen und 
jeweils zeitgleich statt.

Start aller Exkursionen jeweils 8:15 Uhr am  
Parkplatz Schloß Paffendorf

Schloß Paffendorf 1, 50126 Bergheim,
50.964059, 6.608431 (für PKW)
Der Startpunkt liegt in fußläufiger Entfernung 
von Haltepunkt Paffendorf (RB 38)

Die Busse der beiden Wahlexkursionen wer-
den am Samstag (11.09.) auf der Rückfahrt 
den Bahnhof Bergheim (Erft) ansteuern, um 
Teilnehmenden die Gelegenheit zur Abreise 
von dort mit der Bahn zu ermöglichen.

Hunde sind im Tagungsgebäude und in den 
Bussen nur angeleint zugelassen.

Leider ist die Unterbringung in der Region nur 
in verschiedenen und teils weiter entfernt lie-
genden Hotels möglich. 

Auf der Homepage der ANW-Deutschland fin-
den Sie unter den Reiter „Aktuelles“ weitere 
Info zur Tagung und zu Unterbringungsmög-
lichkeiten in und um Bergheim.  

Wir möchten die Bildung von Fahrgemein-
schaften anregen und erleichtern. Bitte spre-
chen Sie sich schon bei der Anmeldung und 
Zimmersuche mit möglichen Mitreisenden ab.

Bergheim ist vom HBF Köln aus in 45 Minuten 
mit der Bahn (RB38) oder in 42 Minuten mit 
dem Bus erreichbar. Das Medio liegt in fußläu-
figer Entfernung zum Bahnhof.



Medio Rhein Erft
Konrad-Adenauer-Platz 1 · 50126 Bergheim/Köln

Weitere Info zur Anreise und Anfahrt: https://medio-rhein-erft.de/anfahrt/

In Kooperation mit:

Tagungsort
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